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Mitarbeiter, Treue, Zusammenhalt, Kompetenz und 
Karrieremöglichkeit – Alles aus einer Hand!  
 

 
 
 
 
 
 

Liebe Mitarbeiter*innen, 
Geschäftspartner*innen und Freunde 
unseres Unternehmens, 
 
es freut uns sehr, dass wir euch die dritte Ausgabe des 
Maierbladls präsentieren können. Das dritte Quartal ist 
für uns auch eine Gelegenheit auf das zurückzublicken, 
was wir in diesem Jahr erlebt haben. Ein Jahr, welches 
durch die Corona Pandemie geprägt war und ist. 
Aufgrund unseres disziplinierten Umgangs mit dieser 
Situation konnten wir bis dato größere Einschnitte in der 
Firma vermeiden. Alle unsere Arbeiten wurden weiterhin 
ausgeführt, Objekte wurden abgeschlossen, Investitionen 
getätigt und neue Mitarbeiter konnten eingestellt 
werden. 
Die jahrelangen Investitionen in die Bekanntheit als 
Arbeitgeber tragen klar Früchte. Wir sind sehr stolz 
darauf, dass wir zum 01.09.2020 insgesamt acht junge 
Menschen überzeugen konnten, bei uns ihre Lehrjahre zu 
absolvieren. So konnten fünf Elektroniker und eine 
Bürokauffrau in Kirchweidach und zwei Elektroniker in 
Rosenheim eingestellt werden. 
Dies ist ein absoluter Erfolg, denn es zeigt uns, dass wir 
als Arbeitgeber attraktiv sind und die Entwicklung der 
Firma weiter voranschreitet. Gleichzeitig sind wir uns 
auch der enormen Aufgabe bewusst, einen 
Berufsanfänger zu begleiten und zum erfolgreichen 
Abschluss zu bringen. Wir stellen uns dieser sehr 
wichtigen Aufgabe äußerst gerne und sichern den 
Auszubildenden schon heute eine umfassende und 
spannende Wissensvermittlung zu. 
 

 
 
 
 
 
Ein weiterer großer Schritt im Unternehmen ist die 
Aufnahme einer Personalreferentin. Hier konnten wir mit 
Karin Mair eine Person mit viel Weitblick gewinnen, die 
perfekt in unser Team passt – herzlich Willkommen Karin. 
Entwicklungspotentiale in unserer Firma werden 
weiterhin konsequent genutzt. Durch die Affinität zu 
modernen Techniken konnten wir auch in den letzten 
Monaten unser Portfolio kontinuierlich erweitern und 
unsere Spezialisierung weiter ausbauen. In unserem 
Standort Rosenheim entsteht als logische Konsequenz 
aus diesem Denken eine eigene Sicherheitsabteilung, für 
beispielsweise Brandmeldeanlagen. Alle Schulungen und 
Zertifikate, die hierzu notwendig sind, sollen noch dieses 
Jahr abgeschlossen werden. Unsere Kunden können auf 
eine Firma zurückgreifen, die in allen wichtigen Bereichen 
optimal aufgestellt ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beim Lesen unserer „News“ wünschen wir euch nun viel 
Freude. Über weitere Anregungen durch Mitarbeiter, 
Kunden, Lieferanten und Herstellern freuen wir uns 
selbstverständlich. 
 
Manfred Maier und Michael Strobl  
 
 
 

Am wichtigsten in einem Unternehmen sind die Mitarbeiter!  
 
 
Diese Mitarbeiter tragen die Maier Familie und sind 
entscheidend, wenn es um den Erfolg der Firma geht. Hier 
haben wir nicht nur den finanziellen Erfolg im Fokus, sondern 
auch den sozialen Aspekt und die positive Weiterentwicklung. 
Unser Unternehmen wurde bereits 1966 gegründet. So 
konnten wir pünktlich zu unserer großen Renovierung 2016 
unser 50-jähriges Bestehen feiern. 
Unser 54zigstes Jahr kennt man uns sicher nicht an, denn wir 
sind in all den Jahren immer auf dem neuesten Stand 
geblieben. Bereits kurze Zeit nach Gründung konnte die Firma 
größere Projekte realisieren und war dadurch schon in den 
70ern im öffentlichen Bereich tätig. In den 80ern wurden 
dann Großprojekte, wie die damalige „private 
Sonderberufsschule Traunreut“, welche die heutige 
Jugendsiedlung Traunreut ist, abgewickelt. 
In den 90ern und 2000ern kamen weitere Projekte, wie das 
Kloster Seeon oder das Finanzamt in Traunstein hinzu. 
Einen Wechsel in der Geschäftsführung gab es Ende 2004. 
Seitdem wird das Unternehmen von Manfred Maier geführt. 
Ein sehr wichtiger und großer Meilenstein war 2017 die 
Aufnahme von Michael Strobl in die Geschäftsführung.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit dieser stetigen Weiterentwicklung können wir daher auch 
knapp 80 festangestellte Mitarbeiter an allen Standorten zur 
Maier Familie zählen. 
In dieser Ausgabe bedanken wir uns ausdrücklich bei unseren 
Jubilaren Stefan Wimmer, Markus Huber, Andreas Buchner 
für 25 Jahre sowie Hermann Görlich und Konrad Freimüller für 
30 Jahre und Franz Gruber für 40 Jahre Betriebszugehörigkeit 
– ohne euch wären wir nicht da, wo wir heute sind. Ihr steht 
in diesem Jahr stellvertretend für alle Jubilare, die bereits 
feiern konnten. 
Von unseren diesjährigen fünf Jubilaren haben vier sogar die 
Lehre bei uns absolviert. Dies ist ein weiterer Beweis für 
unsere Ausbildung, die bereits mehr als 200 Lehrlinge 
durchlaufen haben! Außerdem zeigt uns das: Bei unserer 
Firma kann man Karriere machen. Ein Aufstieg nach der 
Ausbildung zum Monteur und Obermonteur ist jederzeit 
möglich. Des Weiteren ist auch eine Stelle als Projektleiter 
durch Fleiß, Willen und Engagement erreichbar!  
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Elektro Maier goes Rosenheim 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rosenheim/Thansau/Kirchweidach  

 

 

Wer übernimmt die Führung in Rosenheim?  
Robert Wagner als Projektleiter: Robert ist 
Elektromeister und hat seine Ausbildung bereits im 
Handwerk absolviert. Nach einem Ausflug in die 
Industrie, wo er viel dazulernen konnte, ist er nun bei 
uns angekommen. Was uns sehr freut. 
 
Giuseppe Tartaro als Bauleitender Obermonteur: 
Giuseppe war die erste Führungspersönlichkeit, die 
zu uns gestoßen ist. Wir schätzen seine offene Art und 
sein enormes Wissen.  Er hat bei einem 
Elektrobetrieb in Rosenheim gelernt und war seit 
seinem Einstieg die Keimzelle für die Betriebsstätte in 
Rosenheim. 
 

Alexander Schober als Leiter der 
Sicherheitstechnikabteilung: Alex war auch in der 
Industrie tätig. Jetzt durchläuft er alle 
Zertifikatsschulungen der renommierten Hersteller. 
Wir freuen uns auf diese Entwicklung. 
 
 
Manfred Pohl als Chef unserer Planungsabteilung 
Rosenheim und Kirchweidach: Manfred hat schon bei 
der Firma Maier gelernt und sich anschließend zum 
Techniker weitergebildet. Nach einem Ausflug in die 
Industrie hat er aber gemerkt: Im Handwerk beim 
Maier ist es am besten! Recht hast du Mane!  
 

 

Unser Gebäude in Rosenheim/Thansau ist auf dem 
modernsten Stand der Technik. Wir haben es so 
konzipiert, dass es auch als Showroom für modern 
gesteuerte Lichtsysteme dienen kann. 
Die Mitarbeiter in Rosenheim genießen dieses 
optimale Licht, wodurch nicht nur die Helligkeit 
automatisch gedimmt wird, sondern auch die 
Lichtfarbe. Ein breites Spektrum an Farben steht zur 
Verfügung, um den Mitarbeitern ein optimales 
Arbeitserlebnis bieten zu können. 
 

Die Besucher unserer Firma kommen gerne mit dem 
Elektroauto, denn bei uns kann man sein Auto 
selbstverständlich professionell und schnell aufladen. 
Eine stimmungsvolle Dachterrasse zur Mittagspause 
oder zum Meeting an der frischen Luft rundet 
unseren perfekten Standort würdig ab. 
 

Voll Energie in die Zukunft – Nun ist es endlich soweit. 
Seit 01.07.2020 haben wir unsere Betriebsstätte in 
Thansau eröffnet und sind dank der bestehenden 
Aufträge bereits vollkommen im täglichen Geschäft in 
unserer Wahlheimat aktiv. Besonders erfreulich ist 
für uns, dass wir nicht nur ein schlagkräftiges Team im 
Bereich der Elektroinstallation aufbauen konnten, 
sondern auch, dass wir im ersten Jahr unserer 
Betriebsstätte mit einer Planungs- und einer 
Sicherheitsabteilung starten können. Perfekte 
Planung und Ausführung, verlässlich, verbindlich und 
verbindend. Das haben wir uns auf die Fahnen 
geschrieben und jetzt ist es an der Zeit unseren 
Kunden diesen Service zu bieten. Vernetzung ist das 
Zauberwort unserer Zeit. Diese haben wir nicht nur 
virtuell, sondern auch persönlich und vor Ort. 

Als Handwerker findet unsere Leistung direkt beim 
Kunden statt. Die Leistung geht von der klassischen 
Installation über alle Aspekte, die die neuen Energien 
betreffen, bis hin zu der physikalischen Vernetzung 
von EDV-Systemen und der Umsetzung von intuitiven 
Smart-Home-Anlagen, inklusive der Programmierung. 
Eine konsequente Weiterentwicklung eines 
leistungsfähigen Unternehmens, nicht mehr und 
nicht weniger. Das ist unser Anspruch. 
 
Nicht möglich wären diese Meilensteine, wenn nicht 
schon vor Jahren ein Führungsteam aus der 
Belegschaft der Firma etabliert worden wäre, welches 
bei der Planung und Umsetzung aller Entscheidungen 
beteiligt ist. Nun ernten wir die Früchte dieser 
spannenden und herausfordernden Aufgabe.  
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Wirt z’Dirling (Tyrlaching)  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Projekt ,,Wirt z’Dirling‘‘ ist für unser Unternehmen definitiv ein Leuchtturmprojekt! Dies liegt an der besonderen 
Beziehung zu unserer Nachbargemeinde, an der Verbindung zur Verwaltungsgemeinschaft, aber auch der großen Vielfalt 
und Qualität der verbauten Produkte. 

Auch die Verbindung von Tradition und Moderne ist für ein innovatives Unternehmen wichtig. Das bestehende Gasthaus 
wurde umfassend saniert. Gerade im technischen Bereich wurden höchste Standards erreicht.   

So konnte im August 2020 das um 1700 errichtete Gasthaus nach längerem Leerstand wiedereröffnet werden. 

Der Neubau des Bürgersaals wurde durch das Architekturbüro H2M als in den Hang eingeschobener Baukörper, der durch 
einen eingeschossigen Zwischenbau mit dem Gasthaus verbunden ist, perfekt konzipiert. Zudem wurde im Obergeschoss 
ein Schießstand und im Neubau eine Bühne errichtet.  

Die Ausstattung: 

▪ KNX-Ausrüstung von unserem Partner Merten für das gesamte Gebäude 
▪ Modernste Musikanlagen, Beamer und Beamerleinwand 
▪ Energieoptimierung in der Küche 
▪ Brandmeldeanlage und Rauchabzugsanlage  
▪ LED Lichtband (200m) im Saal mit indirekter Beleuchtung  
▪ Individuelle Schriftzugbeleuchtung der Firma Barthelme 
▪ Designleuchten der Firma XAL aus Graz 
▪ Netzwerktechnik in Kupfer- und Glasfasertechnik  

 

 
 
 
 
 
 
Bauleitender Obermonteur: Christoph Huber 
Projektleiter: Michael Strobl 
Programmierer: Markus Huber  
Planung: Planungsgruppe Technik GmbH & Co. KG 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

In einem solchen Projekt ist eine reibungslose Abstimmung 
wichtig. Für diese bedanken wir uns bei der Firma pgt 
Planungsgruppe Technik GmbH & Co. KG aus Traunstein.  
Die Personen, welche bei diesem Projekt unsererseits 
besonders hervorgehoben werden müssen, sind der 
Bauherr in Person von Andreas Zepper und unser 
Obermonteur Christoph Huber. 
Andreas Zepper hat täglich sein Geschick in pragmatischen 
und überlegten Entscheidungen gezeigt. Man merkt 
deutlich, dass ein Mensch mit viel Fachwissen vor Ort war. 
Gerade beim Umbau eines solchen Gebäudes war er für 
uns erfolgsentscheidend – vielen herzlichen Dank für die 
perfekte Organisation und die Unterstützung unsererseits! 

Der beste Bauherr ist aber machtlos, wenn die Firma vor 
Ort nicht richtig vertreten ist. Diese Aufgabe hat bei uns 
Christoph Huber übernommen. Für uns war schnell klar, 
wenn wir den Auftrag generieren können, gibt es nur 
einen, der diese besondere Baustelle zu einem 
vollkommenen Abschluss bringen wird – der Christoph. 
Nicht nur sein enormes technisches Fachwissen kam allen 
zugute, sondern auch sein Gespür für ein historisches 
Gebäude. Ein „Gefühl“ für seine Baustelle zu haben lässt 
einen Vollbluthandwerker noch bessere Ergebnis erzielen. 
Da sind wir uns alle sicher. 
Die Firma ist sehr stolz, bei diesem regionalen Projekt 
vertreten gewesen zu sein. Die Investition, die der Bauherr 
getätigt hat, wird noch sehr lange ihre Wirkung zeigen. 
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Neubau von 23 sozial verträglichen Wohnungen in 
Wasserburg 

In der Ponschabaustraße 9 wurde durch die Stadt 
Wasserburg ein Wohnbauprojekt auf technisch höchstem 
Niveau und modernstem ästhetischen Anspruch erstellt. 
Der Bauherr und auch das Büro CS Architektur haben hier 
gezeigt, dass man wertige Gebäude im Hinblick auf 
Ökonomie und Ökologie errichten kann.  Unsere Arbeiten 
umfassten den kompletten Bereich der Elektrotechnik. 
Vom Beginn der Arbeiten bis hin zum Abschluss waren wir 
sehr glücklich ein Teil dieses Projektes zu sein. Ein perfekter 
technischer Abschluss konnte auch deshalb gefunden 
werden, weil das Bauwerk gut konzipiert und durch die 
Fachplanung eng betreut wurde. 

Zur Technik: Die Alarmierung im Brandfall wurde mit einer Brandmeldeanlage der Firma Hager des Typs BEKA realisiert. 
Diese Anlagen sind besonders für kommunale Wohnbauprojekte geeignet, da sie sehr sicher sind und gleichzeitig wenig 
Aufwand verursachen. Eine Aufschaltung auf internes Personal zur Überprüfung eines Fehlalarmes ist möglich.  

Eine Herzensangelegenheit für uns ist die Ausstattung des 
Gebäudes mit wertigen Lichtobjekten. Hier ist eine LED-
Handlaufbeleuchtung des Herstellers Rutec zu nennen. 
Diese wurde an die Gegebenheiten vor Ort genau 
angepasst – die Symbiose aus Handwerker und starkem 
Produkt ergibt eine innovative Lösung. Im Außenbereich 
haben wir in Abstimmung mit dem Architekturbüro 
Leuchten unseres Partners Trilux verbauen können. Die 
Leuchte Skeo besticht durch ihr klassisches kubisches 
Design, genauso wie das Gebäude. Die Leuchte erreicht bei 
einer Anschlussleistung von acht Watt 200 Lumen.  Durch 
die verwendete Form ist die Leuchte auch absolut 
insektenfreundlich. 

Die Steuerung der allgemeinen Beleuchtung läuft 
vollautomatisiert ab. Elektro Maier hilft so unserer Umwelt, denn die Energie wird nur verbraucht, wenn diese auch 
gebraucht wird. 

Die Arbeiten vor Ort wurden von unserem Obermonteur Alexander Mitschke ausgeführt. Bei expliziten technischen Fragen 
wusste unser Programmierer Christian Bock immer die richtige Antwort. 

Sauba gmacht Buam! 

 

Bauleitender Obermonteur: Alexander Mitschke 
Projektleiter: Michael Strobl 
Planung: Ingenieurbüro Braml 
 

 
 

Johann Rieder Realschule in Rosenheim 
 

 
Ein weiteres Projekt mit unserem Kunden, der Stadt Rosenheim – die 
Johann-Rieder-Realschule.  
Die Johann-Rieder-Realschule liegt sehr zentral in der Stadt Rosenheim und 
wurde nach Johann Rieder (1633-1715), dem ersten Hof- und 
Leibschiffmeister des Kurfürstentums Bayern, benannt. 
Für uns war dieses Projekt sehr herausfordernd, denn wir durften die 
begonnene Arbeit einer anderen Firma weiterführen. Die Schnittstellen im 
technischen Bereich waren nicht immer einfach zu definieren. Wir haben 
aber gemeinsam mit dem Projektierungsbüro und dem Kunden eine 
perfekte Kommunikation geführt. Ein besonderes Lob steht hier unserem 
Obermonteur Stefan Wimmer zu – weiter so Stefan! 
So konnten wir das Projekt termingerecht und auf dem besten 
technologischen Standard ausführen.  
Herausragende Lösungen konnten für die Schule verbaut werden. So haben wir die Medientechnik inklusive der Beamer 
realisieren dürfen. Die Klassenzimmer und die Nebenräume wurden mit hochwertigen Leuchten unseres Partners Trilux 
ausgestattet. Es ist für alle Seiten eine gute Lösung, wenn Leuchten eines etablierten deutschen Herstellers verwendet 
werden. Bei den Installationsgeräten/Schaltgeräten wurde darauf geachtet, dass die elektrische Energie sparsam genutzt 
wird, ohne dabei zu wenig Licht für die Schüler zur Verfügung zu stellen. Ermöglicht wird dies durch den Einsatz von 
automatischen Systemen. Essenziell sind in einem solchen Gebäude die Sicherheitseinrichtungen, wie etwa eine 
professionelle Brandmeldeanlage oder auch ein Beleuchtungssystem, welches die Fluchtwege im Notfall trotz Stromausfall 
sicher beleuchtet.  

Bauleitender Obermonteur: Stefan Wimmer 
Projektleiter: Karl Perzlmeier 
Programmierer: Markus Huber  
Planung: Teleplan Ingenieurbüro GmbH 
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Elektro Maier hilft – gezielt, sozial und mit Verantwortung 
 

Unserem Unternehmen geht es gut! Diese Aussage können 
wir treffen, weil wir einen engen Verbund im Team haben 
und auch deshalb, weil es uns gelungen ist, gesund zu 
bleiben.   
Nicht viele Branchen hatten das Glück von der Corona 
Krise nur leicht betroffen zu sein, so haben wir uns eine 
Aktion für die Wirte in der Region überlegt.  

Insgesamt wurden 1.500,00 € investiert, um in 
Kirchweidach die Pizzeria Alberto und das Gasthaus zur 
Post zu unterstützen. In Rosenheim haben wir unserem 
dortigen neuen Stammitaliener „Marcos“ unter die Arme 
gegriffen. Wir haben diese Hilfe über Gutscheine realisiert, 
die im jeweiligen Lokal eingelöst werden konnten. Auf 
diesem Weg hatten auch noch unsere Facebook-Follower 
einen kulinarischen Genuss. 

,,Zamhoidn‘‘ in der VG Kirchweidach/Halsbach/Feichten/Tyrlaching und in Rosenheim, das ist unser Motto. 
Wir sehen uns als Unternehmen mit Verantwortung. Dieser werden wir auch durch die Unterstützung des Bayrischen 
Roten Kreuzes und durch den Kauf von Bildungsmaterial für unsere Viertklässler am Ort gerecht. Wir haben das Lehrbuch 
„Justus der Schlauradler“ für die Schüler vor Ort finanziert. Die Erstklässler haben obendrein noch Elektro Maier Mützen 
mit integriertem Licht erhalten, damit man sie in der dunklen und nebligen Jahreszeit besser im Straßenverkehr erkennen 
kann. Eine bessere Investition kann man sich kaum vorstellen.  

Tradition und Erneuerung 
 

Als Handwerksfirma mit gesundem Wachstum sind wir immer auf der Suche nach Talenten, die sich mit uns entwickeln 
möchten. Im vorderen Teil haben wir euch unsere Tradition vorgestellt. Aber ohne Erneuerung gibt es keine Zukunft und 
Tradition. Die Suche nach Auszubildenden Elektronikern für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d) und Elektroniker für 
Informations- und Telekommunikationstechnik (m/w/d) für das Jahr 2021 ist in Kirchweidach und Rosenheim in vollem 
Gange. Es sind schon einige sehr gute Bewerbungen eingegangen – bewirb dich jetzt und du kannst auch Teil unserer Maier 
Familie werden. 

Wir suchen außerdem:  

▪ Monteur für Sicherheitstechnik (m/w/d) in Rosenheim und Kirchweidach 
▪ Bauleitender Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d) in Rosenheim und 

Kirchweidach 
▪ Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d) in Rosenheim und Kirchweidach  
▪ Kundendienstmonteur (m/w/d) in Rosenheim und Kirchweidach 
▪ Duale Studenten im Fach Elektro- & Informationstechnik (m/w/d) in Rosenheim und 

Kirchweidach 
▪ Praktikanten (m/w/d) in Rosenheim und Kirchweidach 
▪ Brandschutzmonteur (m/w/d) in Rosenheim und Kirchweidach 
▪ Kaufmann für Büromanagement (m/w/d) in Kirchweidach 

 

Du möchtest in deinem Leben etwas erreichen? Dann bist du bei uns genau richtig. Durch Scannen des QR Codes gelangst 
du automatisch zu den Stellenangeboten auf unserer Homepage. Hier kannst du dich direkt bewerben. Es ist auch möglich 
die Bewerbung per E-Mail an bewerbung@elektro-maier.com oder per Post an die Elektro Maier GmbH, Hauptstraße 27, 
84558 Kirchweidach zu senden. Wir freuen uns auf dich!  
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Tel.
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Auflage: 
11.000 Stück 
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PERFEKTE PLANUNG UND AUSFÜHRUNG 
VERLÄSSLICH, VERBINDLICH UND VERBINDEND 

GESUNDES WACHSTUM 
EINSATZ NEUESTER TECHNOLOGIEN 

ZUKUNFT IM BLICK 


